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Projektstart Visio.M: Massentaugliche Elektromobilität für das 
urbane Umfeld. 
Elektrofahrzeuge, angetrieben von Strom aus erneuerbaren Energien, 
sind eine attraktive Option für die Mobilität im stadtnahen Raum. Doch 
bisherige Konzepte sind entweder zu schwer und zu teuer oder sie er-
reichen nicht das im Markt gewünschte Sicherheitsniveau. 
 
 

Dielsdorf. Im Rahmen des Verbundprojekts Visio.M erarbeiten nun Wissenschaftler der 

Technischen Universität München gemeinsam mit erfahrenen Automobil-Ingenieuren Kon-

zepte für Elektroautos, die nicht nur effizient und sicher, sondern auch preiswert herzustel-

len sein sollen. Konsortialführer ist die BMW AG. Das vom Bundesministerium für Bildung 

und Forschung geförderte Projekt hat ein Gesamtvolumen von 10,8 Millionen Euro. 

Elektroautos sind leise und verursachen dort wo sie fahren keine Abgase. Daher gelten sie 

als wichtige Option für die zukünftige individuelle Mobilität im städtischen und stadtnahen 

Bereich. Doch auf dem Weg zu marktfähigen Elektrofahrzeugen sind noch wesentliche 

technologische Hürden zu überwinden. Bisherige Elektrokleinfahrzeuge bieten nur eine mi-

nimale Fahrzeugsicherheit und sind daher nicht massenmarktfähig. Elektroautos, die von 

benzinbetriebenen Modellen abgeleitet wurden, sind in der Regel zu schwer und benötigen 

daher grosse und teure Batterien. 

 

Im Verbundprojekt des Bundesforschungsministeriums Visio.M erforschen namhafte Unter-

nehmen der deutschen Automobilindustrie zusammen mit Wissenschaftlern der TU Mün-

chen Möglichkeiten, wie kleine, effiziente Elektrofahrzeuge so sicher und preiswert gebaut 

werden können, dass sie einen nennenswerten Anteil am Massenmarkt erreichen. Das dar-

aus abzuleitende Visionäre Mobilitätskonzept soll ein Fahrzeug sein, das mit einer Leistung 

von 15 Kilowatt und einem maximalen Leergewicht von 400 Kilogramm (ohne Batterie) die 

Anforderungen der Zulassungsklasse L7e erfüllt. 

 

Im Rahmen des Projekts nutzen die Verbundpartner die Basis des von der TU München 

entwickelten Elektrofahrzeugs MUTE, um Innovationen und neue Technologien für Fahr-

zeugsicherheit, Antrieb, Energiespeicher und Bedienkonzept auf ihre Umsetzbarkeit unter 

den Rahmenbedingungen der Grossserienproduktion zu erforschen. Besonderes Augen-

merk liegt dabei auf der sicherheitstechnischen Auslegung. Im Visio.M-Fahrzeugkonzept 
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soll trotz minimalem Gewicht ein Sicherheitsniveau realisiert werden, das dem Schutz in 

gängigen Autos mit Verbrennungsmotor ebenbürtig ist. 

 

An Visio.M beteiligen sich, neben den Automobilkonzernen BMW AG (Konsortialführer) und 

Daimler AG, die TU München als wissenschaftlicher Partner, sowie die Autoliv B.V.& Co.KG, 

die Bundesanstalt für Strassenwesen (BASt), die Continental Automotive GmbH, die E.ON 

AG, die Finepower GmbH, die Hyve AG, die IAV GmbH, die Innoz GmbH, die Intermap 

Technologies GmbH, die LION Smart GmbH, die Neumayer Tekfor Holding GmbH, die 

Siemens AG, die Texas Instruments Deutschland GmbH und die TÜV Süd AG. Gefördert 

wird das Projekt im Rahmen des Schwerpunktprogramms „Schlüsseltechnologien für die 

Elektromobilität – STROM“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF). 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
BMW Group Switzerland 
Oliver Peter, Leiter Corporate Communications 
Email: oliver.peter@bmw.ch 
Tel.: +41 58 269 10 91 
Fax: +41 58 269 14 91 
Media-Website: www.press.bmwgroup.com 
 

 

 

Die BMW Group 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Husqvarna Motorcycles und Rolls-Royce einer der weltweit 
erfolgreichsten Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern. Als internationaler Konzern betreibt das 
Unternehmen 25 Produktions- und Montagestätten in 14 Ländern sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit 
Vertretungen in über 140 Ländern. 
 
Im Geschäftsjahr 2011 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 1,67 Millionen Automobilen 
und über 113.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern belief sich auf 7,38 Mrd. Euro, der Umsatz auf 68,82 
Mrd. Euro. Zum 31. Dezember 2011 beschäftigte das Unternehmen weltweit rund 100.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen Erfol-
ges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wert-
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schöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von Ressour-
cen fest in seiner Strategie verankert. Entsprechend ist die BMW Group seit sieben Jahren Branchenführer in 
den Dow Jones Sustainability Indizes. 
 
www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup 
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup 
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupview 
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